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Kindergeld auch bei Fernlehrgang  

mit geringem Wochenstundenumfang 

 

Die Familienkasse hatte Kindergeld für eine volljährige Tochter 
abgelehnt, die seit Mai 2025 einen Fernlehrgang zur geprüften 
Fotodesignerin absolvierte. Zur Begründung verwies sie u. a. 
darauf, dass der Lehrgang nach Angaben des Anbieters durch-
schnittlich nur sieben Wochenstunden umfasse. Die Familien-
kasse bezweifelte deshalb, ob bei einem derart geringen Um-

fang die Ausbildungsmaßnahme ernsthaft betrieben werde. 

 

Das Finanzgericht Münster gab der Klage gegen die Ablehnung 
des Kindergeldes statt (Az. 9 K 2730/25 Kg).  

Eine Berufsausbildung im Sinne des Kindergeldrechts setze kei-
nen bestimmten Mindestumfang an Wochenstunden voraus. 
Maßgeblich sei vielmehr, ob das Kind ernsthaft und nachhaltig 
auf ein konkretes Berufsziel hinarbeite. Dies sei hier der Fall. 
Der staatlich zugelassene Fernlehrgang vermittle berufsbezoge-

ne Kenntnisse und die Klägerin habe durch mehrere erfolgreich 
absolvierte Einsendeaufgaben nachgewiesen, dass sie die Aus-
bildung tatsächlich betreibe. Die in der BFH-Rechtsprechung 
teilweise genannte Grenze von zehn Wochenstunden gelte nach 
Ansicht des Finanzgerichts lediglich für besondere Fallgruppen 
wie Au-pair-Aufenthalte oder Sprachkurse mit möglichem Frei-
zeitcharakter. Auf reguläre Fernlehrgänge sei sie nicht über-
tragbar. Daher stehe der vom Lehrgangsanbieter angegebene 
Lernaufwand von lediglich sieben Stunden pro Woche einem 

Kindergeldanspruch nicht entgegen. 
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